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Das Casino zu Coblenz

Veranstalter:
Casino zu Coblenz
Postfach 200333, 56003 Koblenz, Tel.: 02 61/3 23 56

Sehr geehrte Damen und Herren,

auch 2010 veranstaltet das Casino zu Coblenz sein Casino
Forum. Es wird die vierte Veranstaltung dieser Art sein, in der
aktuelle gesellschaftspolitische Themen zur Diskussion gestellt
werden und von ausgewiesenen Persönlichkeiten kompetent
erörtert werden.

In diesem Jahr greifen wir das Thema Daseinsvorsorge auf und
stellen unsere Veranstaltung unter die Überschrift: Versorgung, Ver-
netzung, Verbindung. Wer sich mit dem Thema Daseinsvorsorge
befasst, merkt schnell, dass es ein außerordentlich umfassender
Bereich ist. Energieversorgung, Krankenversicherung, Post- und
Fernmeldebereich gehören zu den Kernthemen. Aber der hoch-
entwickelte Wirtschaftsstandort fördert inzwischen vieles. Dabei
stellt sich die Frage, welche Rolle der Staat als Gestalter der
Lebensverhältnisse zu übernehmen hat. Spannende Gespräche
werden sich vor diesem Hintergrund entwickeln.

Wir freuen uns, Sie als unsere Gäste des CasinoForum 2010
begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Notar Hans-Jörg Assenmacher
Vorsitzender Direktor des Casino zu Coblenz
im Namen der Direktion

Hinweis zur Anmeldung

Die Teilnahme ist kostenlos. Wegen begrenzter
Plätze wird eine Anmeldung empfohlen, möglichst
bis zum 22. Oktober 2010.

Bitte verwenden Sie die Antwortkarte oder nutzen
Sie die folgenden Kontaktmöglichkeiten:

• Per Fax an: 02 61/16765

• Per Email an:
info@casino-coblenz.de

Anmeldung auch im Internet möglich unter:

www.casino-coblenz.de

Casino zu Coblenz
seit 1808

Dienstag, 2. 11. 2010,
in Koblenz

Mit freundlichen Grüßen

Notar Hans-J-J- örg Assenmacher
Vorsitzender Direktor des Casino

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jetzt

beraten

lassen!

Volksbank Koblenz Mittelrhein eG
Rizzastraße 34 56068 Koblenz 0261 3906-0� � � � www.vbkm.de
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 „Versorgung – Daseinsvorsorge im
liberalisierten Markt“

Forum I: 11.30 – 13.30 Uhr

Ort: Ludwig-Museum
Danziger Freiheit 1, 56068 Koblenz

Referenten:

 Wolfgang Clement,
Wirtschaftsminister a.D.

 Dr. Axel Horstmann,
EnBw, Konzernbevollmächtigter für NRW,
Verkehrs- und Energieminister NRW a.D.

 Ewald Woste,
Präsident, Bundesverband der Energie- und
Wasserwirtschaft

 Dr. Christian Growitsch,
Direktor, Energiewirtschaftliches Institut an der
Universität Köln

Moderation: Hans-Jörg Assenmacher,
Vors. Direktor Casino zu Coblenz

Gas, Wasser, Strom sind die Schlagworte, die eine Grundver-
sorgung der Bürgerinnen und Bürger für ihre persönliche Haus-
haltsführung umschreiben. Die Energieversorgung steht zuneh-
mend im Fokus der Öffentlichkeit. Seit Beginn der Industrialisie-
rung/Technisierung hat sich der Staat der Entwicklung der Grund-
versorgung angenommen und die Organisation dieser Dienste
geprägt. Heute gibt es eine Vielfalt anOrganisationsformen – rein
öffentlichrechtliche, rein privatrechtliche und Mischformen. Alle
Wege haben sich bewährt. Die Anforderungen wachsen und
damit auch die Anforderungen an die Organisationsform. Dazu
stellt sich die Frage, wieviel Privat ist möglich, wie viel Staat ist
nötig. Die Diskussion über die Belastbarkeit der Netze, die Trans-
parenz der Versorgung und ihrer Kosten zeigen, dass nur mit
Sachinformation diskutiert werden kann.

 „Verbindung – Daseinsvorsorge als
gesellschaftspolitische Aufgabe“

Abschlusspodium: ab 19.00 Uhr

Ort: Debeka
Ferdinand-Sauerbruch-Straße 18, 56070 Koblenz

Referenten:

 Wolfgang Clement,
Wirtschaftsminister a.D.

 Dr. Michael Fuchs
stellvertretender Vorstandsvorsitzender der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion

 Dr. Knut Zschiedrich,
Vorstandsvorsitzender, RWE Vertrieb AG

 Ewald Woste,
Präsident, Bundesverband der Energie- und
Wasserwirtschaft

 Hans-Jörg Assenmacher,
Vors. Direktor Casino zu Coblenz

Moderation: Joachim Türk,
Chefredakteur Rhein-Zeitung

Die Nahtstelle zwischen öffentlicher Hand und Privatanbieter ist
nicht nur von rein politischen Entscheidungen geprägt. Der Rechts-
raum ist nicht mehr nur Deutschland, sondern auch Vorgaben der
europäischen Union als Hüter des Wettbewerbs haben Einfluss.
Wie weit kann oder muss das gehen? Im Rahmen der Daseins-
vorsorge gilt das Primat der Gemeinwohlorientierung. Ist dies ein
Gegensatz zu Wettbewerb und privater Unternehmensträger-
schaft? Der Subsidiaritätsgrundsatz, der die öffentliche Hand da-
zu verpflichtet, da wo es geht den privaten Unternehmen das Feld
zu überlassen, muss Richtschnur sein. Denn auch die öffentliche
Hand stößt inzwischen an Grenzen, wenn es darum geht, unter-
nehmerisches Risiko zu tragen.

Im Anschluss werden die Gäste zu einemWeinempfang geladen
und haben Gelegenheit zu anregendem Dialog.

Programm 2. November 2010

 „Vernetzung – Daseinsvorsorge in
der digitalen Welt“

Forum II: 15.30 – 17.30 Uhr

Ort: Ludwig-Museum
Danziger Freiheit 1, 56068 Koblenz

Referenten:

 Jürgen Häfner,
Ministerialdirektor, Landes CIO,
Ministerium des Innern und für Sport RLP

 Berthold Birkelbach,
Vorstandsvorsitzender (CEO), SCHNABEL AG

 Michael Grözinger,
National Technology-Officer,
Microsoft Deutschland GmbH

Moderation: Heinz Kreuter,
Mitgliedschaftskommission
Casino zu Coblenz

Unser Leben verlagert sich immer mehr ins digitale Netz. Dies
gilt nicht nur für den privaten Bereich und die Wirtschaft, son-
dern zunehmend auch für öffentliche Dienstleistungen. Gehören
Computer und Internet-Zugang demzufolge künftig zur „Grund-
versorgung“, auf die jeder Bürger Anspruch hat? Wie weit geht
die staatliche Verantwortung zur Sicherung der Teilhabe aller
seiner Bürger an der digitalen Gesellschaft der Zukunft?
Die Antwort hat Konsequenzen nicht nur für den Ausbau der Infra-
struktur in ländlichen Regionen (Breitbandversorgung) sondern
insbesondere auch für das Thema Sicherheit im Internet. Welche
Vorteile bringt beispielsweise der neue, elektronische Personal-
ausweis für das Identitätsmanagement und die Absicherung von
Rechtsakten im Internet? In welchem Umfang darf oder muss der
Staat das Geschehen im Internet regulieren und in welche Rich-
tung gehen die IT-Strategien des Bundes sowie der Länder?
Mit der Diskussion dieser und weiterer angrenzender Aspekte
wollen wir die gegenwärtige Entwicklung beleuchten und einen
Beitrag für die weitere gesellschaftliche Diskussion liefern.

Medienpartner:

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung

Casino zu Coblenz
seit 1808

Volksbank
Koblenz Mittelrhein eG

��

SCHNABEL AG®

Nobody does it better.
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Porto
EUR 0,45

Bitte
freimachen

Fax-Nr.
02 61/167 65

Casino zu Coblenz
Postfach 20 03 33
56003 Koblenz

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung

Medienpartner:

Volksbank
Koblenz Mittelrhein eG

��

SCHNABEL AG®

Nobody does it better.
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Anmeldung zum
CasinoForum 2010

Die Teilnahme ist kostenfrei. Wegen
begrenzter Plätze wird eine An-
meldung empfohlen, möglichst bis zum
22. Oktober 2010.

Bitte verwenden Sie diese Antwortkarte
oder nutzen Sie die folgenden Kontakt-
möglichkeiten:

• Per Fax an: 02 61/16765

• Per Email an:
info@casino-coblenz.de

Anmeldung auch im Internet möglich
unter:
www.casino-coblenz.de

Ja, ich melde mich zu folgenden Foren am 2. November 2010 an:

Forum I, 11.30 – 13.30 Uhr (Ludwig-Museum, Danziger Freiheit 1) mit Pers.

Forum II, 15.30 – 17.30 Uhr (Ludwig-Museum, Danziger Freiheit 1) mit Pers.

Abschlusspodium, ab 19.00 Uhr (Debeka, Ferdinand-Sauerbruch-Straße 18) mit Pers.

Absender

Telefon: Fax:

e-Mail: Fehler in der Anschrift bitte korrigieren!

Anmeldung_2010:Antwortkarte  03.09.2010  12:23 Uhr  Seite 2




